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Jungen 15 Kreisliga Vorrunde West

SV Dohren : TSV Elstorf 
Dienstag, 28.11.2023, 18:00 Uhr

Bremer tütet den Sieg für den SV Dohren ein

Als Joona Bremer sein Einzel am Dienstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Jungen 15
Kreisliga Vorrunde West nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches
9:1 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TSV Elstorf besiegt
und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV Elstorf meist auf
verlorenem Posten, denn nur 5 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten
an dem Tag dagegen Bremer und Kappur, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bremer / Kappur überzeugten im Match gegen Scheuten / Heck, das sie ohne
Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnten. Wie deutlich der Erfolg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Scheuten / Heck
im gesamten Match nur 4 Punktgewinne gelangen. Völlig ungefährdet war derweil der Sieg von
Jannes Bremer gegen Mattes Heins nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 12:10, 13:11, 5:11, 18:
16 nicht verloren. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 4, der erst nach 34 Bällen
endete und an Bremer ging. Beim 3:0-Sieg gelang es Louis Kappur den Gastspieler Levi Scheuten
in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Die Anzeigetafel
zeigte nach drei Spielen also ein 3:0. Genügend spielerische Mittel hatte dann Joona Bremer
letztlich parat, um sich gegen Leif Heck durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Eher wenig
Gegenwehr bekam Louis Kappur beim 11:5, 11:7, 11:6 von Tiago Cyron de Matos. Mit nur einem
Satzverlust ging daraufhin Joona Bremer gegen Levi Scheuten durchs Ziel, denn das Match endete
mit einem 3:1-Erfolg. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Ohne Satzgewinn für Jannes Bremer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Tiago Cyron de Matos. Nicht einen Satzgewinn überließ Louis Kappur seinem Gegner Leif Heck
beim sicheren 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Recht kurzen Prozess
machte dann Jannes Bremer beim 3:0 mit Levi Scheuten. Das war ein souveräner Sieg. Zu guter
Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Joona Bremer gewann sein Spiel gegen Mattes
Heins sicher mit 3:0. Wie überlegen der Sieg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Heins im
gesamten Match nur 5 Punktgewinne gelang. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für
den SV Dohren die Halle.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des SV Dohren die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 11:1 bei 5 Saison-Siegen, 0 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Elstorf erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 0:10. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 SV Dohren

Doppel: Bremer / Kappur 1:0 
Einzel: J. Bremer 3:0, L. Kappur 3:0, J. Bremer 2:1 

 TSV Elstorf
Doppel: Scheuten / Heck 0:1 
Einzel: L. Scheuten 0:3, L. Heck 0:2, M. Heins 0:2, T. Matos 1:1
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